
 

 

Kultur-Ticker           Ausgabe 2/2018 
Nachrichten aus der und für die Bergisch Gladbacher Kultur             27. Januar 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

herzlich willkommen zur Februar-Ausgabe unserer Kulturnachrichten. 

 

Redaktionsschluss für den Kultur-Ticker März 2018 ist am 19. Februar 2018. 

 

Der Newsletter als PDF auf unserer Homepage: 

https://www.bergischgladbach.de/newsletter-kultur.aspx. 

 

Der Veranstaltungsplaner 2018 ff - Terminübersicht über kulturelle Veranstaltungen ist im 

Internet abrufbar unter https://www.bergischgladbach.de/kultureller-

veranstaltungsplaner.aspx. 

 

Der komplette Terminkalender 

Veranstaltungen in Bergisch Gladbach nach Datum und Rubriken sortiert finden Sie auch 

hier. 

 

Nachrichten aus der Kulturszene Bergisch Gladbachs gesucht  

Gerne nehmen wir Ihre Nachrichten im Kultur-Ticker auf. Haben Sie News zu Ihrem Verein, 

Ihrer Kultureinrichtung, Ihrer Gruppierung / Initiative, möchten Sie über besondere Ereignisse 

in Bergisch Gladbach berichten oder sich vorstellen, senden Sie Ihren Beitrag bitte an das 

Kulturbüro, kulturbuero@stadt-gl.de oder p.weymans@stadt-gl.de.  

Redaktionsschluss für den März-Kultur-Ticker ist am 19. Februar 2018.  

 

 

 

 

https://www.bergischgladbach.de/newsletter-kultur.aspx
https://www.bergischgladbach.de/kultureller-veranstaltungsplaner.aspx
https://www.bergischgladbach.de/kultureller-veranstaltungsplaner.aspx
https://www.bergischgladbach.de/termine.aspx
mailto:kulturbuero@stadt-gl.de
mailto:p.weymans@stadt-gl.de


NEUIGKEITEN 
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Kulturrucksack NRW 2018 

 

Der Kulturrucksack ist wieder gepackt! 

Neun interessante Projekte sind für die 

Altersgruppe 10 bis 14 Jahre wieder auf 

die Beine gestellt worden. 

 

Die Teilnahme an den Projekten ist 

kostenlos. 

 

 

- MaD - Music and Dance 

  Jan. - Dez. 2018 im Wohnpark Bensberg und Krea-Jugendclub 

- Der kleine Prinz - Literatur und Theater 

  Jan. - Dez. 2018 im CROSS 

- „Why Tube – Wir sind besser!?“ 

  03.- 07.04.2018 im FrESch 

- „Ich war mal eine Dose“ – Aus Alt mach Neu 

  28. & 29.04.2018 im LVR-Industriemuseum Papiermühle Alte Dombach 

- „Ich sehe was, was Du nicht siehst!“ – Maskenbau und Maskenspiel 

  22. - 24.05.2018 im LVR-Industriemuseum Papiermühle Alte Dombach 

- Kultur Rucksack 2018 – Krea-Kultur-Ferien 

  23. - 27.07.2018 in der Kreativitätsschule 

- „…ab auf die Bühne!“ – Musical-Workshop mit David und Tobias Göttfert 

  30.07. - 05.08. 2018 im UFO 

- „Kinder der Nacht“ – Lesenacht 

  22./23.08.2018 in der Stadtbücherei Bergisch Gladbach 

- Grooven und Sprayen – Streetdance und Graffiti mit Brown Brown und Majo 

  20.- 24.08.2018 im Q1 Jugend-Kulturzentrum 

Der Kulturrucksack wird gefördert vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft (MKW) und 

vom Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration (MKFFI) des Landes 

Nordrhein-Westfalen und der Stadt Bergisch Gladbach. 

 



 

 

 

  

Happy Hour – Spartarif zu später 

Stunde im Februar in der 

Stadtbücherei im Forum 

 

Seit vergangenem November 

profitieren die Kundinnen und Kunden 

der Stadtbücherei Bergisch Gladbach 

von den verlängerten Öffnungszeiten 

an der Hauptstraße 250. An vier Tagen 

in der Woche haben sie seither bis 

19:00 Uhr Zeit zum Stöbern, Arbeiten, 

Lesen, Lernen und Leihen. 

 

 

Zahlreiche Büchereikunden genießen bereits die zeitliche Entspannung am Abend. Um noch 

einmal auf die Erweiterung in den Abendstunden aufmerksam zu machen startet die Stadt-

bücherei im Februar eine „Happy Hour“: Zwischen 18:00 und 19:00 Uhr wird in der Stadt-

bücherei in der Hauptstraße 250 der Mitgliedsbeitrag halbiert. Dies gilt für Neuanmeldungen 

ebenso wie für die Verlängerung bestehender Mitgliedschaften. Selbstverständlich können 

alle Kundinnen und Kunden, die im Februar vom reduzierten Preis profitieren, alle lokalen 

Angebote der Stadtbücherei Bergisch Gladbach sowie das Angebot der Bergischen Onleihe 

ohne Abstriche nutzen. 

Die neuen Öffnungszeiten im Überblick: 

Montag 10:00 - 19:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 19:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 13:00 Uhr 

Donnerstag 13:00 - 19:00 Uhr 

Freitag 13:00 - 19:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei an den Karnevalstagen 

An Weiberfastnacht und Rosenmontag bleiben die Stadtbücherei im Forum, die Stadtteil-

bücherei in Bensberg und die Öffentliche Bücherei in Paffrath geschlossen. Wegen des 

Karnevalszuges in Bensberg bleibt die Stadtteilbücherei dort auch am Samstag, 10.02.2018 

geschlossen. 

 

Öffnungszeiten des Kunstmuseum Villa Zanders an den Karnevalstagen 

Das Kunstmuseum Villa Zanders ist über Karneval vom 8. - 13.2.2018 (Weiberfastnacht bis 

Veilchendienstag) einschließlich geschlossen! 

 

https://www.bergischgladbach.de/buecherei.aspx


 

 

Foto: © LVR-Industriemuseum Papiermühle Alte 
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„Eintrittsfreien Tag“ in den LVR-

Industriemuseen 

 

Das neue Jahr lockt mit einem 

besonderen Angebot ins LVR-

Industriemuseum: In allen 

Schauplätzen, also auch in der 

Papiermühle Alte Dombach, ist am 

ersten Freitag im Monat der Eintritt in 

die Dauerausstellungen frei. 

 

 

Dies gilt allerdings nicht für Sonderausstellungen und Veranstaltungen, auch Führungs-

gebühren müssen entrichtet werden. Im Übrigen: Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren 

ist der Eintritt grundsätzlich frei, auch zu den Sonderausstellungen! Vielleicht ist diese neue 

Regelung ja ein weiterer Anlass, einmal die Papiermühle Alte Dombach zu besuchen und 

Papier zu schöpfen? 

 

Mary Bauermeister im Kunstmuseum Villa Zanders 

Das Kunstmuseum Villa Zanders ist mit der aktuellen Ausstellung von Mary Bauermeister 

überregional vorgestellt worden. ARTE hat dazu jüngst in seiner Sendung Metropolis 

berichtet. Den Beitrag können Sie hier herunterladen: https://www.arte.tv/de/videos/080648-

000-A/mary-bauermeister-die-mutter-des-fluxux-metropolis/. Den Bericht „Welt aus Prismen. 

Mary Bauermeister in Bergisch Gladbach“ (Fotostrecke) des WDR 3 finden Sie hier: 

https://www1.wdr.de/kultur/kunst/mary-bauermeister-villa-zanders-100.html. 

 

 

 

Blick in die Ausstellung „Mary Bauermeister – 

Zeichen, Worte, Universen“ © VG BILD-KUNST 

Bonn, 2017 Foto: Michael Wittassek 

 

  

Kita-Atelier 

Schüler-Atelier für Grundschulen 

Schüler-Atelier für weiterführende 

Schulen 

 

Januar - April 2018 

Kunstmuseum Villa Zanders 

 

 

Im Rahmen der Ausstellungen "Mary Bauermeister - Zeichen, Worte, Universen" und 

"Reinhold Koehler - Décollage" zeigen wir ein breites Spektrum an künstlerischen Techniken 

von Malerei, Zeichnung, Skulptur bis zu Collage und Décollage. Unsere Kurse werden von 

erfahrenen Künstlerinnen und Künstlern geleitet, die auf die kleinen Künstler eingehen und 

sie in ihren Möglichkeiten unterstützen. Unser Ziel ist es, das Museum von Anfang an als Ort 

der lebendigen Auseinandersetzung mit Kunst und Kreativität erlebbar zu machen. Die An-

gebote werden im gestalterischen Anspruch dem Alter der Kinder und Jugendlichen ange-

http://www.industriemuseum.lvr.de/de/bergisch_gladbach/bergisch_gladbach_1.html
https://www.arte.tv/de/videos/080648-000-A/mary-bauermeister-die-mutter-des-fluxux-metropolis
https://www.arte.tv/de/videos/080648-000-A/mary-bauermeister-die-mutter-des-fluxux-metropolis
https://www1.wdr.de/kultur/kunst/mary-bauermeister-villa-zanders-100.html
https://villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html


passt. Jeder Workshop wird mit einem Vorgespräch zwischen dem Lehrer/der Lehrerin und 

dem Kursleiter/der Kursleiterin vorbereitet. Die Gebühr von 4,00 Euro pro Kind beinhaltet 

eine kurze Führung durch das Haus, Eintritt und Materialkosten. Bei finanziellen Engpässen 

sind Subventionierungen möglich. Sprechen Sie uns an! Beratung und Terminabsprache 

telefonisch unter 02202 / 142356 oder 142334 oder per E-Mail an: info@villa-zanders.de. 

Mehr… 

 

 

 

Erlebnisraum im bauoffice 

 

  

Erlebnisraum | Buchmühle 

 

EINFACH MEHR ERLEBEN! 

Historisch, modern, kunstvoll - einfach 

außergewöhnlich. 

 

 

Unser Erlebnisraum ist DIE Eventlocation für Architekturliebhaber, Querdenker, kreative 

Köpfe und Persönlichkeiten mit exklusiven Geschmack! Im Herzen Bergisch Gladbachs, 

hinter den denkmalgeschützten Mauern der Buchmühle, sorgen eine formlose Raumauf-

teilung und die klaren Linien moderner Innenarchitektur für stilvolles Ambiente und unver-

gessliche Events. Ob Hochzeits- oder Geburtstagsfeier, ob Seminar oder Workshop... Wir 

planen, organisieren und gestalten Ihre nächste Privat- oder Firmenveranstaltung im 

Erlebnisraum | Buchmühle! Kontakt: eventfreunde, Buchmühlenstr. 17, 51465 Bergisch 

Gladbach, Tel. 02202 / 4603388, info@eventfreunde.de, www.eventfreunde.de. 

 

 

 

 

  

10 Jahre Soziale Netzwerke Bergisch 

Gladbach 

 

Erfahrungen austauschen, Gemein-

samkeiten herausfinden, Ziele mit-

einander abstimmen und umsetzen – 

das alles ist für das Gemeinwesen in 

unserer Stadt wichtig. Vor allem gilt 

dies auch im Bereich Jugend und 

Soziales. So sind unter dem Dach 

»Netzwerk Bergisch Gladbach« fünf 

Teilnetzwerke entstanden, die sich auf 

die soziale Arbeit in Stadtteilen aus-

richten: das Netzwerk Gronau-Hand, 

das Netzwerk Wohnpark Bensberg/ 

Moitzfeld, das Netzwerk Stadtmitte, das 

Netzwerk Refrath/Frankenforst/-

Lückerath sowie die Schulsozialarbeit. 

 

 

mailto:info@villa-zanders.de
https://villa-zanders.de/htdocs_de/konzerte-veranstaltungen/kita_atelier.html
mailto:info@eventfreunde.de
http://www.eventfreunde.de/


Ziel des Gesamtnetzwerkes und seiner Teile ist es vor allem, Familien mit Kindern zu 

unterstützen und zu stärken. Der Fachbereich Jugend und Soziales ist als »Behörde« der 

Stadt Bergisch Gladbach federführend. Mit im Boot sitzen jedoch viele engagierte Vereine, 

die Kirchen und andere soziale Träger, die über verschiedene Angebote und attraktive 

Veranstaltungen den Kontakt zu den Kindern und ihren Familien suchen. Die Tür zu 

weitergehender Beratung wird geöffnet – und die zur Selbsthilfe in der unmittelbaren 

Nachbarschaft. Teilhabe ist hier nicht mehr nur ein Wort, sondern wird im »Netzwerk 

Bergisch Gladbach« immer mehr zur gelebten Erfahrung. Die Broschüre zur sozialen 

Netzwerkarbeit können Sie hier herunterladen (PDF). 

 

 

 

 

  

KuKo stellt sich vor 

 

Samstag, 24. Februar 2018 

18:00 Uhr 

im Sinngewimmel 

Wilhelm-Klein-Str. 18-20 

 

 

Genießen Sie einen bunten Abend, gestaltet von Künstlerinnen und Künstlern, die unseren 

Verein unterstützen. Ein Mix aus musikalischen, stimmlichen, clownesken und malerischen 

Darbietungen erwartet sie. Der Verein KuKo – KunstKontakte hat ja als Untertitel die Worte 

die unser Ziel ausdrücken: begegnen – begeistern – beglücken. Wir möchten die Begegnung 

mit Künstlern aller Art fördern und wollen den Funken der Begeisterung, den jeder Künstler 

in seinem Wirken hat, auf die Zuschauer und Zuhörer überspringen lassen. Wir wollen alle 

Menschen erreichen, setzten aber in unseren Projekten den Schwerpunkt darauf, all jene zu 

erreichen, die in ihrem Leben eingeschränkt oder in gewissen Situationen ausgegrenzt sind, 

sei es durch Krankheit, Alter, Armut, Herkunft etc. Karten unter sinngewimmel@gmail.com 

oder an der Abendkasse (15,00 Euro / 5,00  Euro für Kinder und Studenten). Mehr 

Informationen zu KuKo können Sie hier herunterladen (PDF). 

 

Kostenlose Schulungen für junge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren zu 

Inklusionshelfer/-innen 

Die Katholische Jugendagentur Leverkusen, Rhein-Berg, Oberberg gGmbH engagiert sich 

seit vielen Jahren für Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit. Das im letzten Jahr eröffnete 

Projekt InBeCo für mehr Inklusion in der Freizeit ist dabei ein wichtiger Bestandteil. InBeCo 

bietet neben der Beratung von Kindern und Jugendlichen zu inklusiven Freizeitmöglichkeiten 

und dem Coaching von Gruppen und Einrichtungen, die sich mit Inklusion auseinander-

setzen möchten auch kostenlose Schulungen für junge Menschen zwischen 16 und 27 

Jahren zu Inklusionshelfer/-innen. Den Teilnehmer/-innen wird wichtiges Wissen zum Thema 

Inklusion mit verschiedensten Themen in Theorie und Praxis vermittelt. Anschließend be-

gleiten die Inklusionshelfer/-innen Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit, beispielsweise um 

die Hemmschwelle, neue Angebote auszuprobieren zu verringern, aber auch die Mitarbeiter 

in Einrichtungen und Gruppen vor Ort im Umgang mit diesem/r neuen Besucher/in mit 

Behinderung zu unterstützen. Die nächste Schulung findet statt am 23. Februar (16:00 - 

20:00 Uhr) und 24. Februar 2018 (09:30 - 18:30 Uhr) in der Katholischen Jugendagentur. 

Anmeldung und weitere Informationen bei InBeCo – Servicestelle für Inklusion in der Freizeit, 

Katharina Kaul, Dr.-Robert-Koch-Str. 8, 51465 Bergisch Gladbach, Telefon: 02202 / 93622-

https://www.bergischgladbach.de/2018-01-08-broschuere-soziale-netzwerkarbeit.pdfx?forced=true
https://www.facebook.com/sinngewimmel/
http://kukoev.de/
https://www.bergischgladbach.de/kuko-stellt-sich-vor-im-sinngewimmel.pdfx?forced=true
http://www.inbeco.de/


30, E-Mail: katharina.kaul@kja.de. 

 

 

 

 

  

Kinder und Jugendzentrum FrESch 

 

FrESch ist ein Treffpunkt für Kinder und 

Jugendliche aller Altersklassen in 

Bergisch Gladbach – Schildgen. 

 

 

Also ein Ort für Euch! Hier hast Du die Möglichkeiten Freunde zu treffen und neue Freunde 

kennen zu lernen, viel Spaß und Action zu erleben. Dazu stehen Dir eine Menge Spiele zur 

Verfügung, ein Billardtisch, ein Kicker, Computer natürlich mit kostenlosem Internetzugang, 

eine PS4, unzählige Bastel- und Werkmöglichkeiten. Viele Freunde erwarten Dich schon! Für 

Kinder haben wir Platz zum Toben, Basteln, Werken und für Jugendliche Raum zum Chillen. 

Im Café-Bereich kann man zum Quatschen reinschneien, Musikhören und den PC nutzen. 

Das schönste ist aber immer noch das Zusammensein. Man trifft hier immer jemanden, mit 

gleichen Interessen und so kocht man plötzlich gemeinsam, spielt Activity oder Poker, und 

im Zweifel sorgt „Verstecken im Dunkeln“ doch immer noch für Gänsehaut. Egal, ob Du 

schon Stammgast im FrESch bist oder zum ersten Mal davon hörst – am besten schaust du 

einfach mal bei uns vorbei und lässt Dich vom abwechslungsreichen Programm 

überraschen! 

Kinder und Jugendzentrum FrESch, Am Schild 33, 51467 Bergisch Gladbach, Tel. 02202 / 

85665, Email: info@fresch.net, Info: www.fresch.net, Facebook.com/FrESch.Jugendzentrum. 

 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

VHS-Kreativangebote im Februar 2018 

Im Februar starten viele Kreativangebote der VHS: Grundlagen der digitalen Fotografie, 

Nachtfotografie, Nähen und Aquarellmalerei. Mehr Informationen finden Sie unter VHS-

Kreativangebote Februar 2018.pdf. Anmeldung per Internet: www.vhs-gl.de oder im Haus 

Buchmühle, Buchmühlenstr. 12. 

 

 

 

  

Kulturrucksack 2018: 

MaD – „Music and Dance“ im 

Wohnpark Bensberg 

 

Januar bis Dezember 2018 

Samstags: 12:30 - 14:00 Uhr und 14:00 

- 15:30 Uhr und  

Dienstags: 15:30 Uhr Abfahrt Café 

KiWo, 18:30 Uhr Ankunft Café KiWo 

 

mailto:katharina.kaul@kja.de
http://www.fresch.net/
mailto:info@fresch.net
http://www.fresch.net/
http://facebook.com/FrESch.Jugendzentrum
https://www.bergischgladbach.de/vhs-krreativ-2-18-lang.pdfx?forced=true
https://www.bergischgladbach.de/vhs-krreativ-2-18-lang.pdfx?forced=true
http://www.vhs-gl.de/


Foto: © Krea-Jugendclub 

  

Im Café KiWo findet immer sonntags ein Breakdance-Kurs statt und danach ein Streetdance-

Kurs. Dienstags bieten wir einen Musikworkshop mit Rap und Gesang im Krea-Jugendclub 

an. Wenn ihr im Wohnpark Bensberg wohnt, werdet ihr mit dem Shuttelbus vom Café KiWO 

in den Krea-Jugendclub gebracht. Künstler aus der HipHop-Kultur unterstützen euch darin, 

neue Tanzschritte zu erlernen und eigene Songs zu produzieren. Eure Ergebnisse könnt ihr 

im Sommer beim Eistütenfest und Weltkindertag präsentieren. Kommt vorbei und macht mit! 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Teilnehmeralter: 10 - 14 Jahre  

Orte: Café KiWo, Reginharstraße 40, 51429 Bergisch Gladbach und Krea- Jugendclub, An 

der Wolfsmaar 11, 51427 Bergisch Gladbach 

Leitung: Emin Simsek (Breakdance), Elif Türkal (Streetdance), Johannes da Costa (Musik) 

Kooperationspartner: Café KiWo, Netzwerk Bergisch Gladbach 

Informationen zum Projekt: Krea-Jugendclub, An der Wolfsmaar 11, 51427 Bergisch 

Gladbach, Frau Brenner, Tel. 02204 / 303106, E-Mail: sigrid.brenner@krea-jugendclub.de. 

 

 

 

 

  

Kulturrucksack 2018: 

„Der kleine Prinz“ 

Januar bis Dezember 2018 

Freitags von 16:30 - 18:00 Uhr 

 

 

Freizeit mal anders. Spaß haben mit anderen. Du bist 10 bis 13 Jahre alt? Du hast Lust, mal 

was Neues auszuprobieren und das mit Leuten in deinem Alter? Von Januar bis Dezember 

kannst du bei uns freitags um 16:30 Uhr Theater spielen und deiner Fantasie freien Lauf 

lassen. 

Teilnehmeralter: 10 – 13 Jahre 

Teilnehmerzahl: 10 – 12 

Ort: Kinder- und Jugendzentrum CROSS, Mülheimer Str. 211, 51469 Bergisch Gladbach-

Gronau 

Leitung: Natalia Plechanov 

Weitere Informationen: Kinder- und Jugendzentrum CROSS, Mülheimer Str. 211, 51469 

Bergisch Gladbach, Frau Muth, Telefon: 02202 / 50759, E-Mail: manuela.muth@kja.de.  

 

 

 

 

  

Kulturrucksack 2018: 

„Why Tube – Wir sind besser!?“ 

 

03. - 06.04.2018, 10:00 - 16:00 Uhr 

und 07.04.2018, 13:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Im Verlauf der Woche setzt ihr euch mit dem Hype in der Kinder- und Jugendwelt: 

"YouTube" (gezielt: "Youtuber") auseinander. In einer Bühnen-/Bildschirmkonstruktion dürft 

ihr euch kritisch zu euren persönlichen Favoriten oder "Nieten" aus der Szene äußern und 

http://krea-online.de/krea-jugendclub/
mailto:sigrid.brenner@krea-jugendclub.de
http://cross-gronau.de/
mailto:manuela.muth@kja.de


auch eigene Ideen künstlerisch umsetzen. Dieses wird per Video aufgezeichnet und am 

Ende der Woche als Film präsentiert. Die einzelnen Projekttage dienen der 

Auseinandersetzung mit dem Thema sowie der Fertigstellung von Szenenbild, Kostümen 

und Choreografien. Parallel dazu wird der Entstehungsprozess fotografisch dokumentiert. 

Während der Projekttage seid ihr für alle "Produktionsschritte" mitverantwortlich, so dass ihr 

sowohl konzeptionell als auch gestalterisch tätig sein werdet. Am letzten Tag ist eine 

Präsentation sowohl des Filmes / der Kurzfilme geplant. 

Hat das Projekt Interesse bei dir geweckt? Du bist herzlich willkommen, wir freuen uns auf 

dich! Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Also melde Dich schnell 

an. 

Teilnehmeralter: 10 – 14 Jahre 

Teilnehmerzahl: 20 

Ort: Kinder- u. Jugendzentrum FrESch, Am Schild 33, 51467 Bergisch Gladbach 

Projektleiter: Christoph Schwiedergall, Angelika Koch, Andreas Kapler 

Anmeldung (bis Freitag, 23.03.2018) und weitere Informationen: Kinder- u. Jugendzentrum 

FrESch, Am Schild 33, 51467 Bergisch Gladbach, Telefon: 02202 / 85665, E-Mail: 

info@FrESch.net. 

 

 

 

 

  

Mensch und Natur - neue 

Bilderausstellung im H&Ä 

Bis zum 19. Februar 2018 stellt LINDA 

LANGE ihre Bilder "Mensch und Natur" 

aus im H&Ä-Begegnungscafé in 

Schildgen. 

 

 

„Viele meiner Bilder verarbeiten glückliche und unglückliche Ereignisse meines Lebens. So 

sind Todesfälle in meiner Familie aber auch schöne Erlebnisse hier repräsentiert.“ Linda 

Lange ist gebürtige Amerikanerin. Sie studierte Journalismus und Kunst in den USA, im 

Anschluss an der Universität Wuppertal Kunst und Englisch / Pädagogik. Nach der Geburt 

ihres zweiten Kindes wurde die Familie für 4 ½ Jahre nach Bombay (Mumbai) Indien 

versetzt, wo sie bei einem indischen Porträtmaler ein Jahr lang Unterricht nahm. Eine 

weitere Leidenschaft ist die Aufarbeitung von 40 Jahren Filmen, Videos und Fotos zu 

künstlerisch gestalteten Filmen. Die Ausstellung ist zu sehen während der Öffnungszeiten 

des H&Ä-Cafés, Altenberger-Dom-Str. 125 (Schildgen). 

 

http://www.fresch.net/
http://www.fresch.net/
mailto:info@FrESch.net
http://himmel-un-aeaed.de/


 

 

Foto: © Martina Heuer 

 

  

Eintritt frei ins Kunstmuseum Villa 

Zanders für Besucher mit Wohnsitz 

in Bergisch Gladbach an jedem 1. 

Donnerstag des Monats! 

 

Donnerstag, 1. Februar 2018 

14:00 - 20:00 Uhr 

Kunstmuseum Villa Zanders 

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Besichtigt werden können die Ausstellungen:  

„Mary Bauermeister - Zeichen, Worte, Universen“ 

„Reinhold Koehler – Décollage“  

„Eckard Alker - Stiller Wanderer“ 

Die Artothek ist von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet! 

 

 

 

Mary Bauermeister, Needless Needles Vol.5, 

1964, Foto: Peter Hinschläger 
© VG BILD-KUNST Bonn, 2017 

 

  

Kunstgenuss. Kunst, Kaffee und 

Kuchen: 

Führung durch die Ausstellung „Mary 

Bauermeister – Zeichen, Worte, 

Universen“ 

 

Die Führungen am 1. / 15. und 22. 

Februar sind bereits ausgebucht. 

 

Zusatztermine: 

Mittwoch, 7. Februar 2018, 

Mittwoch, 21. Februar 2018 

Mittwoch, 28. Februar 2018 

jeweils 15:00 - 17:00 Uhr 

 

Kunstmuseum Villa Zanders 

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Die Ausstellung wirft erstmals einen konzentrierten Blick auf jene Arbeiten im Werk der 

Künstlerin, in denen sie die Sprache als künstlerischen Ausdruck in den Mittelpunkt stellt. 

Beim Kaffee können die Eindrücke und Fragen, die sich während der Führung ergeben 

haben, im Gespräch vertieft werden. Dieses Angebot richtet sich an Einzelbesucher sowie 

Gruppen. Die Gebühr inkl. Kaffee und Kuchen beträgt 7,00 Euro pro Person. Eine 

Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 02202 / 142356 oder 142334 oder E-Mail: info@villa-

https://villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html
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zanders.de. Unabhängig davon können Sie auch separat Führungen für Gruppen mit Kaffee 

und Kuchen an anderen Tagen und Uhrzeiten vereinbaren unter Tel. 02202 / 142356. Tarif 

für privaten Kunstgenuss: 10,00 Euro pro Person. Mehr zur Ausstellung...  

 

 

 

Reinhold Koehler, Décollage Pur, 1961_13, 

Foto: Hartmut Witte 

 

  

Öffentliche Führung durch die 

Ausstellung „Reinhold Koehler – 

Décollage“ 

 

Donnerstag, 1. Februar 2018, 18:00 

Uhr 

Sonntag, 4. Februar 2018, 11:00 Uhr 

Kunstmuseum Villa Zanders 

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Reinhold Koehler (1919–1970) gehört sicher zu jenen Künstlern, denen noch nicht der ihnen 

angemessene Platz in der deutschen Kunst eingeräumt wurde. In den wenigen Jahren 

zwischen dem Zweiten Weltkrieg und seinem plötzlichen Tod im Jahr 1970 hat er ein 

immenses künstlerisches Werk entwickelt und sich dem Prinzip der Décollage in den 

verschiedenen Medien verschrieben. Nach einer letzten umfangreichen Präsentation seines 

Werks in den Jahren 1985/86 will diese Ausstellung in einem Haus, das sich der Kunst aus 

Papier widmet, die facettenreiche Werkgruppe der Décollagen mitsamt ihrer Entstehungs-

geschichte vorstellen. Koehlers Entwicklung von der klassischen Malerei sowie die Befreiung 

vom Gegenstand dürften dabei als repräsentativ für eine ganze Generation von Künstlern 

gelten. Dauer der Ausstellung: 14.01. – 22.04.2018. Mehr… 

 

 

 

 

  

Medienflohmarkt in der 

Stadtbücherei 

 

Freitag, 2 Februar 2018 

13:00 - 19:00 Uhr 

Stadtbücherei im Forum 

Hauptstr. 250 

 

 

Was Sie immer schon mal lesen wollten entdecken Sie vielleicht im Medienflohmarkt der 

Stadtbücherei. Stöbern Sie zwischen Reiseführern, Kunstbänden, Romanen, Taschen-

büchern, Spielfilmen, Hörbüchern, Kinderbüchern und vielem mehr. Die Medien werden zu 

kleinen Preisen verkauft. 
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Literarische Krimi- und Weinreise durch Italien mit Gaby Friedel und Thomas Weiden 

Freitag, 2. Februar 2018, 19:00 Uhr, Himmel un Ääd-Begegnungs-Café, Altenberger-Dom-

Str. 125 

Italien hat nicht nur tolle Weine zu bieten - auch literarisch-kriminalistisch ist das Land eine 

Reise wert. Begleiten Sie Gaby Friedel durch spannende Kriminalgeschichten und lassen 

Sie sich in dieses wunderschöne Wein-Land entführen. Dabei genießen wir kleine Snacks 

und landestypische Weine. In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Rhein-Berg. 

VVK 15,00 Euro / AK 18,00 Euro (sofern Karten noch verfügbar).Verbindliche Reservierung 

unter 02202 / 2609296 oder cafe@himmel-un-aeaed.de. 

 

 

 

Foto: © Jürgen Werner 

 

  

FASTELOVENDSHUNGER 

 

Freitag, 2. Februar 2018, 20:00 Uhr und 

Sonntag, 4. Februar 2018, 16:00 Uhr 

THEAS Theater 

Jakobstr. 103 

 

 

Die Gladbacher Theater-, Revue- und Entertainment-Gruppe „Die Geschmacksverstärker“ 

sind mit ihrem Kult-Stück wieder da! Zum zweitletzten und allerletzten Mal spielen sie im 

THEAS Theater die närrische Revue „Fastelovendshunger“. Es wird gesungen und gespielt, 

rezitiert und parodiert, Geistreiches wechselt sich ab mit herzerfrischendem Geblödel - alles 

zusammengerührt von den 5 Akteuren (Heinz-D. Haun, Jan Pothof, Petra Christine Schiefer, 

Katharina Schüle, Barbara Werner) zu einem sprühenden Feuerwerk der guten Laune und 

der prächtigsten Unterhaltung. Eintritt: 15,00 Euro / erm. 10,00 Euro.  

 

 

 

 

  

Konzert mit Gladeles - Adele Tribute 

Band 

 

Freitag, 2. Februar 2018 

20:00 Uhr 

Engel am Dom – Gemeindesaal der 

Gnadenkirche 

Hauptstr. 258 

 

Eintritt frei!  

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 

Engel am Dom 

 

 

Coverband, die sich auf sämtliche Songs rund um die große Künstlerin Adele spezialisiert 

hat. Mit viel Liebe zum Detail hat die Band Adeles Alben “19?, “21? und nun auch “25? 

ausgearbeitet. Beide Sängerinnen der Gladeles präsentieren sich im Lead- und 

http://himmel-un-aeaed.de/
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Wechselgesang, sowie auch zweistimmig. Zudem haben Gladeles hochkarätige Profimusiker 

an Bord, die die Konzerte im Zusammenspiel mit professioneller Licht- und Tontechnik zu 

einem glamourösen Abend werden lassen. Vocals: Carmen Block & Franziska Niemann, 

Piano & Accordion: Marianne Enaux, Drums: Bernd Hinz, Guitar: Billy Odenthal und Guitar, 

Bass & Background: Frank Heyer. Weitere Infos unter www.quirl.de. 

 

 

 

Foto: © Pohl/Theater im Puppenpavillon 

 

  

Grimms Märchen im Puppenpavillon: 

„Die kluge Bauerntochter“ 

 

Samstag, 3. Februar 2018, 15:00 Uhr 

Samstag, 17. Feb. 2018, 15:00 Uhr 

Dienstag, 20. Feb. 2018, 10:00 Uhr (für 

Gruppen) 

Theater im Puppenpavillon 

Kaule 19-21, Gelände Johannes-

Gutenberg-Realschule 

 

 

Mit dem Handpuppenspiel "Die kluge Bauerntochter" steht einmal ein etwas unbekannteres 

Märchen der Brüder Grimm auf dem Spielplan des Puppentheaters in Bensberg. Darin geht 

es um den Bauern Jacob, der in seinem Acker ein goldenes Kästchen findet, das dem König 

gehört. Doch seine Ehrlichkeit bringt ihn in Bedrängnis: Weil der Inhalt fehlt, wirft ihn der 

bösartige Hofmarschall kurzerhand in den Kerker. Aber mit Mut und Klugheit gelingt es 

Jacobs Tochter, der schönen Hanne, für Gerechtigkeit zu sorgen ... Das Stück eignet sich für 

Kinder ab drei Jahren. Den Spielplan für das 1. Halbjahr 2018 finden Sie auf der Internetseite 

des Theaters im Puppenpavillon. Sondervorstellungen für Kindergärten und Grundschulen 

sind jederzeit - auch vormittags - nach Absprache möglich! Der Eintritt beträgt 7,00 Euro für 

Kinder und 8,00 Euro für Erwachsene. Karten sollten unbedingt unter 02204 / 54636 oder 

0172 / 2456769 reserviert und das Mindestalter (ab drei Jahre) beachtet werden. 

 

„Zappeltanz zum Karneval“ 

Samstag, 3. Februar 2018, 16:00 Uhr, Städtische Max-Bruch-Musikschule, Langemarckweg 

14 

Agnes Pohl-Gratkowski und Barbara Ruthmann, die Fachbereichsleiterinnen für Elementare 

Musikerziehung, führen durch ein farb- und klanglich buntes Programm mit vielen 

Musikschulkindern aus den Kursen in Bensberg und in Bergisch Gladbach. Junge wie jung 

gebliebene Gäste sind eingeladen, sich mitsingend und -schunkelnd einzubringen. Die 

Veranstaltung richtet sich an Familien mit Kindern ab drei Jahren, gerne im Kostüm. Der 

Eintritt ist frei. 

 

Klangvolle Sonntage: „Glinka Trio“ 

Sonntag, 4. Februar 2018, 11:00 Uhr, Raum „Vier Jahreszeiten“ in der ServiceResidenz 

Schloss Bensberg, Im Schlosspark 19/20 

Die Stipendiaten der Werner Richard-Dr. Carl Dörken Stiftung Meriam Dercksen (Klarinette), 

Peter Amann (Fagott) und Seif El Din Sherif (Klavier) - „Glinka Trio“ - spielen Werke von 

Michail Glinka, Wolfgang Amadeus Mozart, Robert Schumann und Daniel Schnyder. Das 

http://www.quirl.de/
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Glinka Trio gründete sich im Sommer 2016. Alle sind Mitglieder oder Aushilfen namhafter 

Orchester und haben sich während ihrer Studienzeit an der HfMT Köln kennengelernt. Dort 

hatten sie auch schon vor der Gründung des aktuellen Ensembles in anderen Besetzungen 

gemeinsam musiziert. Regelmäßige abendfüllende Konzerte mit dem umfangreichen Trio 

Repertoire und die Arbeit in Proben und Unterrichten haben das Ensemble 

zusammengeschweißt und zu einem hochklassigen und professionellen Klangkörper 

gemacht. Preis pro Person: 18,00 Euro. Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie 

auf der Internetseite der ServiceResidenz. 

 

 

 

 

  

Sonntags-Atelier  

Kreativ-Workshop für alle 

Altersgruppen  

 

Sonntag, 4. Februar 2018  

11:00 - 13:00 Uhr  

Kunstmuseum Villa Zanders  

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Kunst verbindet! Wie in einem Labor können Familien und Einzelpersonen generationen-

übergreifend mit unterschiedlichen Techniken und Materialien arbeiten, um das eigene 

Potential zu erforschen und zu erweitern. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen 

beschränkt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnahmegebühr inkl. Material: 

Erwachsene 6,00 Euro, Kinder 3,00 Euro, Familien 12,00 Euro. 

 

 

 

Foto: © LVR-Industriemuseum 

 

  

Führung für Kinder: Kindheit in der 

Alten Dombach 1850 

 

Sonntag, 4. Februar 2018 

14:00 Uhr 

LVR-Industriemuseum Bergisch 

Gladbach - Papiermühle Alte Dombach 

 

 

Die Papiermacherkinder Gertrud und Johann Berg wohnten und arbeiteten in der 

Papiermühle. Mädchen und Jungen erfahren, wie sie lebten und welche Arbeiten sie in der 

Mühle verrichteten. Im Anschluss an die Führung kann jeder einen Bogen Papier schöpfen. 

Bitte keine Gruppen! 4,50 Euro, Kinder / Jugendliche frei 

 

Seniorenkino mit „My old Lady“  

Dienstag, 6. Februar 2018, 15:00 Uhr, Kino-Center Schlosspassage, Schlossstr. 46  

Das Seniorenbüro der Stadt Bergisch Gladbach lädt ein zum Kino für Senioren mit Kaffee 

und Kuchen und der Komödie „My old Lady“. Zum Inhalt: Als der mittellose Max Goldt 

http://www.serviceresidenzschlossbensberg.de/veranstaltungen.htm
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erfährt, dass sein verstorbener Vater ihm in Paris ein Appartement hinterlassen hat, setzt er 

sich schleunig in den nächsten Flieger nach Frankreich. Doch sein Plan, die Immobilie 

möglichst schnell gewinnbringend an den Mann zu bringen, hat einen entscheidenden 

Haken, und der heißt: Immobilienleibrente - eine Besonderheit im französischen Erbrecht, 

die ungeahnte Tücken für Max bereithält. Sein Vater garantierte nämlich der 92-jährigen 

Mathilde nicht nur ein Wohnrecht auf Lebenszeit in ihrem Zuhause, sondern auch eine nicht 

unbeträchtliche Leibrente. (v.f.) 

 

 

 

Foto: © Martina Heuer 

 

  

Mit Baby ins Museum  

Führung durch die Ausstellung „Mary 

Bauermeister – Zeichen, Worte, 

Universen“  

 

Mittwoch, 7. Februar 2018  

10:30 - 12:00 Uhr  

Kunstmuseum Villa Zanders  

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Wir laden Sie an jedem ersten Mittwochvormittag des Monats ein, mit uns gemeinsam Kunst 

anzuschauen. Die Bandbreite reicht von der Romantik bis zu aktuellen Ausstellungen von 

Künstlerinnen und Künstlern der Gegenwart. Wir stellen uns ganz auf Sie und Ihr Baby ein. 

Wir haben das Museum zu dieser Zeit ganz für uns allein. Im Anschluss haben Sie bei einer 

entspannten Kaffeepause Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Eingeladen 

sind Mütter und Väter mit ihren Babys. Eine Anmeldung ist wünschenswert. Sie sind aber 

auch kurzentschlossen willkommen! Teilnahmegebühr 5,50 Euro pro Erwachsener. In 

Kooperation mit der Katholischen Familienbildungsstätte. Anmeldung: Kath. 

Familienbildungsstätte, Laurentiusstr. 4-12, 51465 Bergisch Gladbach, Tel. 02202 / 936390, 

info@bildungsforum-gladbach.de.  

 

Veranstaltungen im CBT-Wohnhaus Margaretenhöhe  

Das CBT-Wohnhaus Margaretenhöhe, Margaretenhöhe 24 lädt auch im Februar 2018 

wieder zu seinem Kulturprogramm für seine BewohnerInnen, Angehörigen und auswärtige 

Kulturinteressierte ein:  

Mittwoch, 7. Februar 2018, ab 14:30 Uhr Kaffee, ab 15:15 Filmvorführung: Lichtspiel-Cafe – 

Kinovergnügen und Filmgespräch mit dem Film „Das fliegende Klassenzimmer“, Eintritt 5,00 

Euro inkl. Kaffee & Kuchen 

Mittwoch, 21. Februar 2018, 15:30 Uhr, Theater Süßholz spielt das Stück „Schöne Aussicht“ 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des CBT-Wohnhauses 

Margaretenhöhe. 

 

https://villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html
https://bildung.erzbistum-koeln.de/fbs-bergisch-gladbach
https://bildung.erzbistum-koeln.de/fbs-bergisch-gladbach
mailto:info@bildungsforum-gladbach.de
https://www.cbt-gmbh.de/cbt-haeuser/margaretenhoehe/hausportrait.html
https://www.cbt-gmbh.de/cbt-haeuser/margaretenhoehe/hausportrait.html
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dementia+art  

Begegnung mit Kunst für Menschen mit 

Demenz und deren Angehörige.  

 

Mittwoch, 14. Februar 2018  

14:30 - 16:30 Uhr  

Kunstmuseum Villa Zanders  

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Dementia+art wendet sich an Menschen mit Demenz und deren Angehörige. Wir laden Sie 

ein, gemeinsam eine schöne Zeit im Museum zu erleben. In kleinen Gruppen bis maximal 

acht Personen plus Betreuer begegnen wir ausgewählten Kunstwerken von der Romantik bis 

zur Gegenwart mit allen Sinnen – dazu gehören auch musikalische Eindrücke. Anschließend 

kann im Atelier beim praktischen Arbeiten das sinnliche Erleben vertieft werden. 

Teilnahmegebühr 7,00 Euro, Betreuer 5,00 Euro. Anmeldung unter info@villa-zanders.de, 

Telefon 02202 / 142356 oder 142334. Barrierefreier Zugang. Für Gruppen bis maximal acht 

Personen plus Betreuer vereinbaren wir gerne Sondertermine. Dauer 2 Stunden, Gebühr 80 

Euro. 

 

 

 

 

  

ALICE IM WUNDERLAND ON ICE 

Spektakuläre Eis-Akrobatik für Jung 

und Alt 

 

Freitag, 16. Februar 2018 

18:00 Uhr 

Bürgerhaus Bergischer Löwe 

Konrad-Adenauer-Platz 

 

"Alice im Wunderland" ist ein 

großartiges Fantasy-Vergnügen für die 

ganze Familie. 

 

 

 Das Mädchen Alice folgt in einer Mischung aus Fantasie und Traum einem weißen 

Kaninchen, das immer meint, es komme zu spät in dessen Kaninchenbau. Die Ice-Show 

"Alice im Wunderland" kombiniert verschiedene Kunstgenres auf höchstem Niveau: 

Akrobatik, Eiskunstlauf, Eistanz, Schauspiel, Musical. Witzige, familiengerechte Dialoge 

wurden speziell für diese Ice-Show geschaffen. Die musikalische Komposition stammt aus 

der Feder Alexei Galinskis, der zu etlichen Eis-Musicals die Musik kreierte. Die 

tempogeladene, präzise Choreografie auf funkelnden, glänzenden Kufen setzt sich aus Soli, 

mitreißenden Gruppentänzen zusammen. Prunkvolle, farbenprächtige Kostüme und 

faszinierende Requisiten sorgen mit glamouröser Eisakrobatik in technischer und 

gestalterischer Vollendung für einen ebenso zauberhaften wie magischen Abend. Ein 

aufwendiges Bühnenbild mit hoch spezialisierter Computertechnologie projiziert fesselnde 
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Bilder auf die Eisfläche und die Video- Boards. Das spektakuläre dimensionale Lichtdesign 

ermöglicht das Interagieren der Akteure mit der virtuellen Fantasy-Welt. Eintritt: 36,00 / 42,00 

/ 49,00 Euro. Mehr... 

 

Wohnzimmerkonzert von Sally Grayson  

Freitag, 16. Februar 2018, 20:00 Uhr, Cafe Leichtsinn, Dr.-Robert-Koch-Str. 8 

Sally - bekannt aus Voice of Germany. Sally war im Team Fanta bei den Live Shows dabei. 

Als Michi und Smudo von den Fantastischen Vier Sally fragten, was ihr persönliches Ziel sei, 

meinte sie: "Ich will mit Musik die Welt verändern." Und das nimmt man ihr mit jedem Wort 

ab! Wenn Tom Waits und Nick Cave eine Tochter hätten, würde sie wie Black Swift klingen. 

Ganz zu schweigen vom guten alten Rock n' Roll, der aus der Reisetasche gezaubert wird, 

wenn er denn gebraucht wird. Die Welt von Black Swift ist Steampunk, eine Welt aus 

rostigen Ketten und toten Piraten, und versteckten Waldlichtungen und mit der zwielichtigen 

Musik von Vagabunden und in welcher der Allmächtige uns inmitten all der verwirrten und 

zerbrochenen Liebe annimmt und nach Hause bringt. Eintritt frei. Das Cafe ist bei diesem 

Event für alle Altersgruppen geöffnet. 

 

Interkulturelles Frauencafé 

Samstag, 17. Februar 2018, 10:00 - 12:00 Uhr, Die Kette e.V., Paffrather Str. 70 

Einmal pro Monat findet das „Interkulturelle Frauencafé“ in der Stadtmitte von Bergisch 

Gladbach statt. Das Angebot des Frauenbüros der Stadt Bergisch Gladbach und FINTE 

Bündnis für Fraueninteressen richtet sich an alle interessierten Frauen, egal ob mit 

Migrationshintergrund oder nicht. Mit der Zeit ist die Zahl der Teilnehmerinnen gestiegen, 

daher werden ab Januar 2018 die Räume im Gebäude der Kette e.V., Paffrather Straße 70, 

genutzt. Finanziert wurde dieses Integrationsprojekt zwei Jahre durch das Spendengeld aus 

dem Spendenmarathon der Stadt Bergisch Gladbach. Seit August 2017 wird die 

Finanzierung durch die Eine Welt Stiftung geleistet. Den Flyer zur Veranstaltung können Sie 

hier herunterladen (PDF). 

 

 

 

Foto: © Martina Heuer 

 

  

Kunstlabor Parallel 

Kunstworkshop für junge Menschen mit 

und ohne Handicap 

 

Samstag, 17. Februar 2018 

14:00 - 17:00 Uhr 

Kunstmuseum Villa Zanders 

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

Offenes Angebot für junge Menschen mit und ohne Handicap ab 14 Jahren. Allein, mit 

Begleitung oder in der Gruppe können junge Menschen ihre künstlerischen Ideen frei 

realisieren. Sie finden dabei jederzeit Unterstützung durch unsere künstlerischen und 

sonderpädagogischen Mitarbeiterinnen Bettina Ballendat und Beate Kremer. Die Teilnahme 

ist kostenfrei. Das Material wird gestellt. Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung, aber 
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auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen! Immer am 3. Samstag im Monat findet 

dieses kostenfreie Angebot statt und bietet eine kontinuierliche Ergänzung unseres 

Vermittlungsprogramms im Sinne der kulturellen Teilhabe für alle. Barrierefreier Zugang. 

Anmeldung: Kunstmuseum Villa Zanders, Tel. 02202 / 142356 oder bei Bettina Ballendat, 

Tel. 0170 / 4613347. 

 

ReimBerg Slam im Februar! 

Samstag, 17. Februar 2018, 20:00 Uhr, Q1 Jugend-Kulturzentrum, Quirlsberg 1 

Dazu laden wir natürlich wieder talentierte Slammer ein, die mit ihren gelungenen Texten 

dem Publikum einen Abend voller lustiger, trauriger, improvisierter, schockierender 

Geschichten bereiten werden! Nicht unerwähnt bleiben darf der großartige Expeditionsleiter 

des ReimBerg Slams Alexander Bach, der wieder durch den spannenden und unter-

haltsamen Abend voll mit 5 Minuten langen Kunstwerken führen wird! Reime, Gedichte, 

Kurzgeschichten – all dies und viel mehr darf erwartet werden, ein Genuss für jeden 

Literaturfan! Beim Poetry Slam geht es darum, mit selbstgeschriebener Poesie und bester 

Performance die strengste Jury überhaupt zu überzeugen: das Publikum! Mit Rosen-

stimmen, die in die Luft gereckt werden, stimmen die Zuschauer an solch einem Abend 

direkt ab, wer bleiben darf oder gehen muss. Weitere Informationen finden Sie der Website 

http://reimberg-slam.de. 

 

„Durchschreite das Feuer nie!“ - „Die Walküre“ von Richard Wagner 

(Sa.-So.) 17. bis 18. Februar 2018, Thomas-Morus-Akademie/Kardinal-Schulte-Haus, 

Overather Str. 51-53 

Göttervater Wotan hat nach dem Einzug in Walhall mit verschiedenen Frauen neun 

Walküren gezeugt, die ihm die gefallenen Helden von allen Schlachtfeldern zu einer 

schlagkräftigen Privatarmee rekrutieren. Mit ihr stellt er sich gegen Alberich, dem er den 

machtverheißenden Ring entlockt hat, und der sich nun rächen will. Aber: Nur eine neue, 

schuldlose Generation kann eine neue Weltordnung begründen. Wotan setzt dazu auf die 

Liebe des Zwillingspaares Siegmund und Sieglinde. Doch Wotans Frau Fricka verlangt 

Siegmunds Tod durch die Hand Brünnhildes, denn als Schutzherrin der Ehe und Familie 

kann sie Ehebruch und Inzest nicht dulden. (…) Zu einer Beschäftigung mit Richard 

Wagners „Die Walküre“ und einem Besuch der Aufführung in der Deutschen Oper am Rhein 

lädt die Thomas-Morus-Akademie Sie herzlich nach Bensberg ein. Weitere Informationen zu 

dieser Akademietagung finden Sie auf der Internetseite der Thomas-Morus-Akademie. 

 

Abschlusskonzert Regionalwettbewerb „Jugend musiziert" 

Sonntag, 18. Februar 2018, 11:00 Uhr, Aula der Freien Waldorfschule, Mohnweg 13 

Seit langem wird der bundesweite Wettbewerb auf regionaler Ebene für Rhein-Berg und 

Oberberg zusammen organisiert. Nach den Vorspielterminen, die 2018 in Leichlingen am 

ersten Februarwochenende stattfinden werden, ist das Abschlusskonzert die ideale 

Gelegenheit, das immer wieder überzeugend hohe Leistungsniveau zu erleben. Bekanntlich 

wechseln Jahr um Jahr die Wertungsgruppen. Aktuell stehen bei Solisten Blas- und Zupf-

instrumente, E-Bass (Pop), Musical, Orgel und besondere Instrumente wie zum Beispiel 

Balama, Hackbrett, Balaleika auf dem Programm. Bei den Ensemblewertungen Klavier 

vierhändig, Duo: Klavier und ein Streichinstrument, Duo Kunstlied: Singstimme und Klavier 

Schlagzeug-Ensemble wie auch Ensembles für Balama, Hackbrett, Balaleika. Das Pro-

gramm versucht, wenn irgend möglich, alle Wertungsgruppen zu berücksichtigen. Die oben 

https://www.q1-gl.de/
http://reimberg-slam.de/
https://tma-bensberg.de/coach_seminars/durchschreite-das-feuer-nie/?coach_seminar_date=1518825600#tab-id-2


aufgeführten Instrumente sind ein Versprechen auf ein abwechslungsreiches Programm, 

durch das Mike Altwicker führen wird. Landrat Stephan Santelmann hat für das Abschluss-

konzert zugesagt und wird den jungen Talenten zu ihren Leistungen gratulieren. 

 

 

 

Laborpapiermaschine 

© LVR-Industriemuseum, Bergisch Gladbach 

 

  

Öffentliche Führung „Papier - vom 

Handwerk zum Massenprodukt“ 

 

Sonntag, 18. Februar 2018 

14:00 Uhr 

LVR-Industriemuseum Bergisch 

Gladbach - Papiermühle Alte Dombach 

 

 

Die Teilnehmer erfahren, wie Papier in Vergangenheit und Gegenwart hergestellt und wofür 

es gebraucht wurde. Zeitungen, Bücher, Verpackungen, Toilettenpapier – historische Bei-

spiele dieser unverzichtbaren Alltagsgegenstände sind zu entdecken. Mühlrad und Lumpen-

stampfwerk werden in Bewegung gesetzt, und die Besucher können die Entstehung einer 

Papierbahn auf der Labor-Papiermaschine verfolgen. Im Anschluss an die Führung kann 

jeder einen Bogen Papier schöpfen. Bitte keine Gruppen! Erwachsene 4,50 Euro, Kinder und 

Jugendliche frei. 

 

 

 

Illustrationen: Herbert Lentz 
 

  

Die dumme Augustine 

Aus der Reihe der Bergischen 

Erzählkonzerte 

 

Sonntag, 18. Februar 2018 

17:00 Uhr 

Ratssaal Rathaus Bensberg 

Wilhelm-Wagener-Platz 
 

 

Kurz vor dem Internationalen Frauentag (die Folgevorstellung findet am 8.3. statt!) befasst 

sich ein Erzählkonzert mit einer frustrierten „Nur“-Hausfrau (auch wenn es sich um eine 

Wohnstatt auf Rädern handelt): Augustine kocht und wäscht und bügelt für den Zirkus-

Gatten und ihre drei Kinder und findet das ein bisschen wenig – ihre Chance scheint 

gekommen, als ihr Mann durch Zahnweh ausfällt und sie statt seiner den dummen August 

geben soll/darf/kann/muss … Otfried Preußlers Text liest Ulrich Steiner, Illustrationen von 

Herbert Lentz machen die Episoden bildlich erfahrbar, und die „Quietschfidelen“ der 

Städtischen Max-Bruch-Musikschule unter der musikalischen Leitung von Elisabeth Kley 

schaffen gemeinsam mit Kindern aus der Elementaren Musikerziehung klanglich Zirkus-

atmosphäre. Die Bergischen Erzählkonzerte dauern ca. 45 Minuten und sind geeignet für 

Kinder ab vier Jahren. Der Eintritt ist frei. 

 

http://www.industriemuseum.lvr.de/de/bergisch_gladbach/bergisch_gladbach_1.html
http://www.industriemuseum.lvr.de/de/bergisch_gladbach/bergisch_gladbach_1.html
https://www.bergischgladbach.de/bergische-erzaehlkonzerte.aspx
https://www.bergischgladbach.de/bergische-erzaehlkonzerte.aspx
https://www.bergischgladbach.de/musikschule.aspx


Klavierkonzert: Pianissimo I 

Sonntag, 18. Februar 2018, 17:00 Uhr, Kirche zum Heilsbrunnen, Im Kleefeld 23 

Adrian Kurzawa (Klavier) und Johannes Bancken (Violoncello) spielen Werke von Scarlatti, 

Beethoven, Chopin, Debussy und P. Glass. 

 

Seniorenkino mit „Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott“  

Dienstag, 20. Februar 2018, 15:00 Uhr, Kino-Center Schlosspassage, Schlossstr. 46  

Das Seniorenbüro der Stadt Bergisch Gladbach lädt ein zum Kino für Senioren mit Kaffee 

und Kuchen und dem Drama „Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott“. Zum Inhalt: Seit dem 

Verschwinden seiner jüngsten Tochter, ist für Mackenzie "Mack" Phillips das Leben 

gewissermaßen ebenfalls vorbei. Der Familienvater hat sich über Jahre mit Schuldgefühlen 

gemartert und schließlich einer grenzenlosen Trauer ergeben. Eines Tages erhält Mack 

einen äußerst mysteriösen Brief, der eine Einladung in jene Hütte im Wald enthält, in der 

man damals die letzte Spur von ihr fand - der Absender: Gott. Voller Furcht und aufs Neue 

mit seinem größten Kummer konfrontiert, bricht Mack zur Hütte auf... (vf) 

 

Veranstaltungen in der Bergischen Residenz Refrath 

Die Bergische Residenz, Dolmanstrasse 7, lädt zu seinem Kulturprogramm im Februar ein: 

Dienstag, 20. Februar 2018, 15:30 Uhr, Kunstbetrachtung mit Dr. Klaus Hachmann: Dr. 

Hachmann erläutert in seinem bebilderten Vortrag die Symbolsprache französischer 

Romanik-Reliefs. 

Mittwoch 28. Februar 2018, 15:30 Uhr, Autorenlesung am Nachmittag: „Coco Chanel“ – 

Biografisches zusammengestellt und gelesen von Hans-Uwe Petersen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter 02204 / 

929-0. 

 

 

 

 

  

Bilderbuchkino "Flugschule" 

 

Dienstag, 20. Februar 2018 

16:30 Uhr 

Stadtbücherei im Forum 

Hauptstr. 250 

 

Für Kinder im Alter zwischen 3 und 7 

Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. 

 

Anmeldung bei Deborah Kropf unter 

kropf@stadtbuecherei-gl.de 

 

 

Der kleine Pinguin will unbedingt fliegen lernen. Schließlich hat er das Herz eines Adlers! Als 

er sich in der Flugschule anmeldet, sind die anderen Vögel skeptisch. Ob es ihnen wohl 

gelingt, dem Pinguin seinen größten Wunsch zu erfüllen? Mit dem Bilderbuchkino wird Lita 

Jugdes „Flugschule“ an die Leinwand in der Kinderbücherei projiziert und dazu vorgelesen. 

Im Anschluss wird passend zur Geschichte gebastelt. 

 

http://www.heilsbrunnen.de/
https://www.bergischgladbach.de/seniorenbuero.aspx
http://www.bergischeresidenz.de/
https://www.bergischgladbach.de/buecherei.aspx
mailto:kropf@stadtbuecherei-gl.de


Poetisches Picknick Teil 2  

Freitag, 23. Februar 2018, 19:00 - 20:00 Uhr, VHS Bergisch Gladbach, Buchmühlenstr. 12 

„Poetisches Picknick“ war Titel und Thema der 10. Gedichte-Edition auf dem Lyrikpfad an 

der Strunde von Wort & Kunst e.V., die im Oktober 2017 zu Ende ging. „A Table“ - zu Tisch- 

heißt die Ausstellung von Künstler*innen aus der französischen Partnerstadt Bourgoin-

Jallieu, zu sehen ab dem 26.01.2018 in der VHS Bergisch Gladbach. Was liegt näher, als 

diese Themenklammer rund ums Essen und Trinken zu einer neuen Veranstaltung in den 

Räumen der VHS Bergisch Gladbach zu nutzen, dem Poetischen Picknick Teil 2. Zehn 

Autor*innen des Wort & Kunst e.V. stellen ein Menu mit Entrée, Plat Principal und Dessert 

aus sinnenfrohen, hintergründigen, philosophischen und amüsanten Gedichten aus eigener 

Feder zusammen. Umrahmt wird das Diner von Tafelmusik, auf dem Akkordeon gespielt von 

Claudia Betzin. Man darf gespannt sein, welche Zusammenhänge bei diesem Blind Date 

zwischen Wort und Bild entstehen oder sich gar verweigern, denn keine Künstlergruppe 

kennt die Arbeit der jeweils anderen. Sie sind herzlich eingeladen, bei einem Getränk und 

Snacks Ausstellung und Texte kennen zu lernen und sich darüber auszutauschen. 

Moderation: Gisela Becker-Berens, Autorengruppe Wort & Kunst und Klaus Wohlt, 

Arbeitskreis Deutsch-Französische Freundschaft. 

 

 

 

© Marc Breuer 
 

  

„Ich hab´ die Ruhe weg“ 

Kabarett über Entschleunigung und 

Zeitnot. Ein heiterer Abend mit dem 

Kabarettisten Marc Breuer. 

 

Freitag, 23. Februar 2018 

19:30 Uhr 

Himmel un Ääd-Begegnungs-Café 

Altenberger-Dom-Str. 125 
 

 

Alle Freunde der Entschleunigung und alle Mitmenschen, die gelegentlich unter Zeitnot 

leiden, sollten sich diesen Abend schon einmal vormerken. Dann nämlich gastiert der Kölner 

Kabarettist Marc Breuer mit seinem viel gelobten Programm „Ich hab´ die Ruhe weg“ im Café 

„Himmel un Ääd“ in Schildgen. Zur Vorstellung in Schildgen hat sich ein „Special Guest“ 

angekündigt: Löschmeister Josef Jackels aus der südlichen Voreifel. Ein Mann, der schon 

von Berufs wegen wissen muss, wie man auch in brenzligen Situationen einen kühlen Kopf 

behält. VVK 12,00 Euro / AK 15,00 Euro (sofern Karten noch verfügbar), verbindliche 

Reservierung unter 02202 / 2609296 oder cafe@himmel-un-aeaed.de. Einlass ab 19:00 Uhr. 

Mehr… 
 

 

 

Panagiota Sofroniadou, Xianghu Alexander Liu 

und Yoshiko Hashimoto 

 

  

CON BRAVURA:  

Preisträgerkonzert Oper und Operette 

 

Freitag, 23. Februar 2018 

19:30 Uhr 

Kunstmuseum Villa Zanders 

Konrad-Adenauer-Platz 8 

 

 

http://www.vhs-gl.de/
https://www.bergischgladbach.de/wort_und_kunst.aspx
http://himmel-un-aeaed.de/
mailto:cafe@himmel-un-aeaed.de
http://himmel-un-aeaed.de/?tribe_events=ich-hab-die-ruhe-weg-kabarett-ueber-entschleunigung-und-zeitnot-2
https://villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html


Eine Veranstaltung mit jungen Talenten der Hochschule für Musik und Tanz Köln. Panagiota 

Sofroniadou (Sopran), Xianghu Alexander Liu (Tenor) und Yoshiko Hashimoto (Klavier) 

präsentieren Melodien aus Oper und Operette von W.A. Mozart, G. Puccini, G. Verdi, I. 

Strawinsky, F. Lehar, und E. Kálmán u.a. 

Vom 26. November bis zum 2. Dezember 2017 fand an der Hochschule für Musik und Tanz 

Köln der Internationale Musikwettbewerb Gesang mit dem Schwerpunkt „Oper“ und 

„Operette“ statt. Eine Woche lang haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieses in der 

World Federation of International Music Competitions integrierten Wettbewerbs miteinander 

gewetteifert. Aus über siebzig Bewerberinnen und Bewerbern aus vielen Ländern der Welt 

wurden schließlich von einer internationalen Jury die Preisträger/innen ermittelt, von denen 

wir Ihnen in diesem Konzert eine junge Nachwuchssängerin und einen Nachwuchssänger 

vorstellen wollen. Freuen Sie sich auf Melodien aus Oper und Operette und genießen Sie 

einen klangvollen Gesangsabend! In der Pause besteht die Möglichkeit, die Ausstellung 

Mary Bauermeister – Zeichen, Worte, Universen zu besuchen. Eintritt: 15,00 Euro / 12,00 

Euro für Mitglieder des Galerie+Schloss e.V. / 8,00 Euro für SchülerInnen und Studierende. 

Vorverkauf: Kunstmuseum Villa Zanders 02202 / 142356 oder 142334, Buchhandlung Funk, 

Bensberg 02204 / 54016. 

 

Kabarett an der IGP: Jürgen Becker mit Volksbegehren 

Freitag, 23. Februar 2018, 20:00 Uhr, Integrierte Gesamtschule Paffrath, Borngasse 86 

Eintrittspreise: Normal 20,00 Euro, SchülerInnen 8,00 Euro. Der Erlös der Kabarett-Reihe 

kommt auch in diesem Jahr zu gleichen Teilen dem Förderverein der IGP und dem 

Flüchtlingsrückwanderungsprojekt „Segundo Montes“ in El Salvador, das seit Jahren von der 

IGP unterstützt wird, zugute. Weitere Informationen rund um das Kabarett an der IGP unter 

http://neueseite.igp-web.de/. 

 

 

 

Foto © Philipp J. Bösel 
 

  

Degustationsempfehlung für das 

Leben 

 

Freitag, 23. Februar 2018 und 

Samstag 24. Februar 2018 

jeweils 20:00 Uhr 

THEAS Theater 

Jakobstr. 103 
 

 

Genießen Sie die Kostprobe eines Lebens im Burnout. Silke Sonnweber liebt ihre Familie, 

ihre Freunde und ihren Job und dennoch landet sie mitten in der Krise. „Burnout ist doch nur 

eine Lifestyle-Erscheinung für erfolgreiche Manager. Dass es mich treffen könnte, hätte ich 

nie geglaubt. Bei mir ist doch alles in Ordnung“, denkt sie und erlebt die Folgen einer 

grandiosen Selbstüberschätzung. Sie versucht zu ergründen, was sie in diesen ungenieß-

baren Zustand ihres Lebens gebracht hat. Das Stück von Claudia Timpner ist gleichzeitig 

eine humorvolle sowie schonungslose Auseinandersetzung mit dieser aktuellen und ernst zu 

nehmenden Erscheinung. Der Musiker Ulrich Pütz begleitet das Geschehen mit melodischen 

Musikparts und ungewöhnlichen Klängen. Eintritt: 15,00 Euro / Erm. 10,00 Euro. 

 

https://villa-zanders.de/htdocs_de/freundeskreis/galerie_und_schloss.html
http://neueseite.igp-web.de/
http://www.theas.de/


 

 

 

  

Nachmittag der offenen Tür in der 

Städtischen Max-Bruch-Musikschule 

 

Samstag, 24. Februar 2018 

15:00 - 18:00 Uhr 

Langemarckweg 14 

 

 

Einmal jährlich lädt die Städtische Max-Bruch-Musikschule in den Langemarckweg zum 

Nachmittag der offenen Tür – mit kleinen Vorspielen, Beratung zum aktuellen Unterrichts-

angebot durch die Fachbereichsleiter*innen, Gelegenheit, diverse Instrumente selbst einmal 

auszuprobieren, und Cafeteria mit Getränken und Kuchen zu kleinen Preisen. Eine Kinder-

rallye soll die jungen Gäste dazu animieren, in unterschiedliche Bereiche hineinzuschnup-

pern, dafür gibt es kleine Präsente. Die Einladung richtet sich an Erwachsene und Eltern mit 

Kindern ab sechs Jahren. Der Eintritt ist frei. 

 

 

 

Foto © Pohl/Theater im Puppenpavillon 

 

  

Der verschwundene Zauberstein 

 

Samstag, 24. Februar 2018 

15:00 Uhr 

Theater im Puppenpavillon 

Kaule 19-21 

Gelände Johannes-Gutenberg-

Realschule 

 

Sondervorstellungen für Kindergärten 

und Grundschulen sind jederzeit - auch 

vormittags - nach Absprache möglich! 

 

Das Stück eignet sich für Kinder ab drei 

Jahren. 

 

 

Große Aufregung im Schloss des Königs: Der Zauberstein ist verschwunden – jener Stein, 

der tief unten im Brunnen lag und dafür gesorgt hat, dass die Menschen immer sauberes 

Wasser hatten. Jetzt ist da nur noch eine giftige, stinkende Brühe. Die Zwerge haben den 

Stein zu sich in die Berge geholt. Aber warum nur? Ob vielleicht der kleine, stets fröhliche 

Janosch helfen kann…? Den Spielplan für das 1. Halbjahr 2018 finden Sie auf der 

Internetseite des Theaters im Puppenpavillon.  

 

https://www.bergischgladbach.de/musikschule.aspx
http://www.theater-im-puppenpavillon.de/theater_im_puppenpavillon.html
http://www.theater-im-puppenpavillon.de/theater_im_puppenpavillon.html


 

 

 

  

LöwenLachKultur 2018 

Gerd Köster & Frank Hocker – Mit 

Ihrem Programm: A`s kla? 

 

Samstag, 24. Februar 2018 

20:00 Uhr 

Bürgerhaus Bergischer Löwe 

Konrad-Adenauer-Platz 

 

 

Gerd Köster singt in ungebügeltem Kölsch mal rauchig verwegen, mal flüstert er geradezu, 

mal brummt er den Blues, mal schreit er, mal flötet er seine Texte. Dazu seine kongenialen 

Partner Frank Hocker und Helmut Krumminga - vier fliegende Hände, zwei blendende 

Gitarrenvirtuosen, die sich beeindruckend ergänzen und in allen Stilrichtungen zu Hause 

sind. Eintritt: 29,60 Euro. 

 

Ein Vorläufer der Moderne? Meister Eckhart – Mystiker und Philosoph 

(Sa.So.) 24. bis 25. Februar 2018, Thomas-Morus-Akademie/Kardinal-Schulte-Haus, 

Overather Str. 51-53 

Der Dominikaner Meister Eckhart von Hochheim (1260-1328) ist eine der bedeutendsten 

Persönlichkeiten der europäischen Geistesgeschichte. In seinen lateinischen und (mittel-

hoch-)deutschen Werken führt er unterschiedlichste Denktraditionen zu einer anregenden 

Synthese. In deren Zentrum steht ein höchst originelles Verständnis des Verhältnisses 

zwischen Gott und Mensch, das auf die „Einswerdung“ des Menschen mit Gott abzielt. 

Wegen seiner deutschen Predigten wird Meister Eckhart oft als Freigeist und Gegner der 

Schulphilosophie verstanden. Dazu scheint nur allzu gut zu passen, dass er der Ketzerei 

angeklagt, einem am päpstlichen Hof in Avignon geführten Prozess unterworfen und – ein 

Jahr nach seinem Tod – verurteilt wurde. (…) Die intensive Beschäftigung mit den Schriften 

dieser faszinierenden Gestalt kann darüber hinaus dazu anregen, die Frage nach dem 

Verhältnis von Vergangenheit und Moderne, nach der Aktualität der Geschichte, immer 

wieder neu zu stellen. Weitere Informationen zu dieser Akademietagung finden Sie auf der 

Internetseite der Thomas-Morus-Akademie. 

 

 

 

Mary Bauermeister, Sketch for Tanglewood, 

1966, © VG BILD-KUNST Bonn, 2017, (Foto: M. 

Wittassek) 
 

  

Öffentliche Führung durch die 

Ausstellung „Mary Bauermeister - 

Ortstermin“  

 

Sonntag, 25. Februar 2018 

11:00 Uhr 

Kunstmuseum Villa Zanders  

Konrad-Adenauer-Platz 8 
 

 

Die Ausstellung wirft erstmals einen konzentrierten Blick auf jene Arbeiten im Werk der 

http://www.bergischerloewe.de/
https://tma-bensberg.de/coach_seminars/ein-vorlaeufer-der-moderne/?coach_seminar_date=1519430400
https://villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html


Künstlerin, in denen sie die Sprache als künstlerischen Ausdruck in den Mittelpunkt stellt. 

Chiffren, Zeichen und Textfragmente aus Natur und Wissenschaft, Philosophie und 

Mathematik, Musik und Kunst bilden die Grundlage für sinnlich-poetische Zeichnungen, 

Collagen und Objekte. In den berühmten „Linsenkästen“, die einst den Ruhm Bauermeisters 

begründeten, verschmelzen gewölbte Gläser, Lupen und Prismen mit optisch verzerrten 

Bildern und Worten zu magischen Wunderkammern. Anmeldung nicht erforderlich. Dauer 

der Ausstellung: bis zum 08.04.2018. 
 

Verborgene Schätze - verborgene Schätze gibt es vielerlei - nicht nur aus Gold und 

Silber 

Sonntag, 25. Februar 2018, 11:00 - 13:15 Uhr, Marienkrankenhaus, Dr.-Robert-Koch-Str. 20 

Märchenerzählungen im Rahmen der St. Laurentius Sonntagsakademie mit Inge Hallfeldt, 

Ingrid Erlhage und Maria Jansen. Gebühr: 2,50 Euro. Weitere Informationen: Katholisches 

Bildungswerk im Rheinisch-Bergischen Kreis, E-Mail: info@bildungswerk-gladbach.de. 

 

Soirée Cinéma: Les saveurs du palais 

Montag, 26. Februar 2018, 19:30 Uhr, VHS Bergisch Gladbach, Buchmühlenstr. 12 

Der Arbeitskreis Deutsch-Französische Freundschaft lädt ein zur Soirée Cinéma. „Les 

saveurs du palais“ (Die Köchin und der Präsident) ist ein französischer Spielfilm von 

Christian Vincent aus dem Jahr 2012. Catherine Frot in der Rolle einer Köchin aus der 

französischen Provinz wird gebeten, als Leibköchin des französischen Präsidenten zu 

arbeiten. Sie zieht in den Elysée-Palast und verzückt mit ihrer authentischen und 

bodenständigen Küche das französische Staatsoberhaupt. Doch bald eckt sie mit ihrer 

unkonventionellen Art auch an. Französische Originalfassung mit deutschen Untertiteln. 

Entgeltfrei. 

 

 

AUS NRW, BUND UND EU 
 

Regionale Kulturförderung des LVR 

Veränderte Antragsfrist für Förderprogramme von Land und Landschaftsverband 

Vereine, Initiativen und Kultureinrichtungen, die auf eine Förderung durch das Land oder den 

Landschaftsverband hoffen, sollten ihre Anträge unbedingt innerhalb der Fristen einreichen. 

Nur so besteht die Chance, dass die eigenen Projekte gefördert werden. Die Antragsfrist für 

eine Förderung durch den Landschaftsverband endet am 28. Februar – bis dahin müssen 

die Anträge dem Kulturbüro des Rheinisch-Bergischen Kreises vorliegen. Dieses reicht die 

Unterlagen dann bearbeitet bis zum 31. März an den Landschaftsverband weiter. Bisher 

genannte andere Zeiträume sind nicht mehr gültig. 

Für die Schulen, die sich im Kontext des Landesprogramms „Kultur und Schule“ engagieren 

möchten, ist wie in den Vorjahren auch der 31. März der Stichtag zur Abgabe. Da dieser 

2018 auf Karsamstag fällt, ist der Gründonnerstag vor den Osterferien die letzte Möglichkeit, 

die Projektdatenblätter einzureichen. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an das Kulturbüro des Kreises, Telefon: 02202 / 

13-2770 beziehungsweise per E-Mail an kultur@rbk-online.de.  

Weitere Infos gibt es auch auf der Homepage www.rbk-direkt.de. 

 

https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-rheinisch-bergischer-kreis/
https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-rheinisch-bergischer-kreis/
mailto:info@bildungswerk-gladbach.de
http://www.vhs-gl.de/
mailto:kultur@rbk-online.de
http://www.rbk-direkt.de/


Kohle für Kultur 

Mittwoch, 7. Februar 2018, 17:00 – 19:00 Uhr, CVJM e.V., Birkenweiher 42, 42651 Solingen 

Ein Abend – zwei Förderprogramme: create music NRW unterstützt junge Musiker mit 

Workshops und finanzieller Förderung von Projekten. Die Regionale Kulturpolitik unterstützt 

Kulturprojekte, die sich über ihre eigene Stadt- bzw. Gemeindegrenze hinaus im Bergischen 

Land vernetzen. Björn Krüger und Meike Utke stellen beide Förderprogramme vor und haben 

Zeit für Fragen. Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite Kulturregion 

Bergisches Land. 

 

Abgabesatz zur Künstlersozialversicherung gesunken 

Der Abgabesatz zur Künstlersozialversicherung sinkt in diesem Jahr von 4,8 auf 4,2 Prozent. 

Die Künstlersozialabgabe-Verordnung 2018 wurde am 3. August 2017 im Bundesgesetzblatt 

verkündet. Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Datenschutz im Verein und die neue Datenschutz-Grundverordnung 

Ab dem 25.05.2018 gelten die Vorschriften nach der neuen Datenschutz-Grundverordnung 

(DS-GVO) und das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Die neuen Regelungen gelten 

nicht nur für "Unternehmen" (Art. 4 Nr. 18 DS-GVO), sondern für alle natürlichen und 

juristischen Personen - auch für Vereine. Die meisten der geltenden Vorschriften sind aber 

nicht neu, sondern ergaben sich schon bisher aus dem BDSG. Der Datenschutz betrifft 

personenbezogene Daten. Das sind alle Einzelangaben über die persönlichen oder sach-

lichen Verhältnisse. In Vereinen betrifft das vor allem Mitglieder, daneben aber auch 

Spender, Klienten, Kunden usf. Der Datenschutz bezieht sich auf das Erheben, Verarbeiten 

(Speichern, Verändern, Übermitteln, Sperren und Löschen) und Nutzen (jede Verwendung) 

von Daten. 

Quelle und weitere Infos: www.vereinsknowhow.de. 

 

JuArt-Ergebnisse zu den Wirkungen von Angeboten in der kulturellen Kinder- und 

Jugendarbeit online 

Von 2015 bis 2017 befragten die Universitäten Kassel und Marburg unter der Leitung von 

Prof. Dr. Werner Thole und Prof. Dr. Ivo Züchner im Rahmen des Forschungsprojekts „JuArt. 

Eine Studie zu den Wirkungen von Angeboten in der kulturellen Kinder- und Jugendarbeit“ 

rund 1000 Jugendliche in insgesamt 37 Jugendkunstschulen in Mecklenburg-Vorpommern, 

Niedersachen, Berlin, Brandenburg, Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz und 

Baden-Württemberg befragt. „JuArt“ ist eines der sechs durch den Rat für Kulturelle Bildung 

geförderten Vorhaben innerhalb des „Forschungsfonds Kulturelle Bildung“. Die Ergebnisse 

wurden Ende November in Kassel mit Vertreter*innen aus Jugendkunstschulen, Verbänden 

und der Wissenschaft diskutiert und sind online auf der Projektseite der Universität Kassel 

verfügbar. 

Die Ergebnisse der JuArt-Studie können Sie hier herunterladen (PDF). 

 

Internationales Symposium "ALL IN – Ästhetik und Methodik der inklusiven 

Kulturarbeit" 

Dienstag, 8. Mai 2018, COMEDIA Theater Köln, Vondelstraße 4–8, 50677 Köln 

Das Symposium widmet sich den Gestaltungsvoraussetzungen und ästhetischen Möglich-

keiten qualitätsvoller inklusiver Kulturarbeit in den Sparten Tanz, Theater und Musik. In 

Performance-Lectures, Gesprächsrunden und Probenbesuchen wird beleuchtet, welche 

http://www.kultur-bergischesland.de/kulturwerkstatt/halbjahresprogramm/
http://www.kultur-bergischesland.de/kulturwerkstatt/halbjahresprogramm/
http://www.bmas.de/DE/Presse/Meldungen/2017/kuenstlersozialversicherung-auf-stabilem-fundament.html
http://www.vereinsknowhow.de/
http://www.uni-kassel.de/fb01/uploads/media/Brosch%C3%BCre_Webfassung.pdf


neuen Methoden und Ausdrucksweisen in der künstlerischen Arbeit von mixed-abled Tanz-, 

Theater- und Musikensembles entstehen, wie Hilfsmittel zu Stilmitteln werden und welche 

Rolle neue Technologien dabei spielen. Die Veranstaltung ist eine Kooperation von kubia, 

Sommerblut Kulturfestival e.V. und der internationalen Performing Arts Company Un-label. 

Quelle und mehr: https://ibk-kubia.de. 

 

Safer Internet Day am 6. Februar 2018 

Die EU-Initiative klicksafe ruft Schulen, Organisationen und Unternehmen dazu auf, sich in 

den Safer Internet Day einzubringen. Das Motto „Alles unter Kontrolle?!“ fasst die 

Problematik des Aktionstages zusammen. klicksafe wirft die Fragestellung „Wie souverän 

und selbstbestimmt gehen Jugendliche mit dem Internet um?“ auf. Die Videoreihe 

#deineKontrolle, Infoflyer und Materialien zum Thema „Selfies, Sexting, Selbstdarstellung“ 

sollen auf das Thema aufmerksam machen und zum Engagement anregen. Auch 

Jugendverbände können mit eigenen Aktionen, Projekten und Events am internationalen 

Safer Internet Day partizipieren. Der Aktionstag für mehr Sicherheit im WWW wird am 6. 

Februar 2018 in mehr als 100 Ländern veranstaltet. 

Quelle und mehr: www.klicksafe.de/ueber-klicksafe/safer-internet-day/sid-2018/. 

 

Wie interkulturelle Öffnung gelingt: Leitfaden 

Vereine und Verbände stellen für zivilgesellschaftliches Engagement in Deutschland 

institutionelle Infrastrukturen bereit. Sie sind Orte der Selbstorganisation und der gelebten 

Demokratie, Orte der Bildung und Integration, die Partizipation ermöglichen und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Damit dies gelingt und Vielfalt als selbstver-

ständlicher Teil einer modernen Gesellschaft gelebt wird, sind gleiche Zugangschancen zu 

Vereinen, Verbänden, Stiftungen und anderen gemeinnützigen Organisationen zentrale 

Voraussetzung. Dieses Ziel nimmt der Leitfaden „Wie Interkulturelle Öffnung gelingt“, 

herausgegeben von der ZiviZ gGmbH, auf. Er soll Vereinen und Verbänden Möglichkeiten 

und Wege aufzeigen, das Thema der Interkulturellen Öffnung anzugehen. 

Mehr unter: www.ziviz.de/leitfaden-interkulturelle-oeffnung. 

 

Programmleitfaden 2018 ist da! 

Die Exekutivagentur für Bildung, Audiovisuelles und Kultur (EACEA) hat auf ihrer Internet-

seite den Programmleitfaden 2018 für »Europa für Bürgerinnen und Bürger« eingestellt - 

auch eine deutsche Version ist verfügbar. Der Programmleitfaden ist als Anleitung für alle 

gedacht, die an der Konzeption von Projekten im Rahmen des Programms interessiert sind. 

Außerdem werden die Programmziele und die Arten förderfähiger Aktivitäten erläutert.  

Mehr unter: https://eacea.ec.europa.eu/europa-fur-burgerinnen-und-burger/ergebnisse_de. 

Quelle: News aus der Kontaktstelle »Europa für Bürgerinnen und Bürger« - 1/2018 

 

Ausschreibungen 

Hier finden Sie Hinweise auf Ausschreibungen im Bereich Kultur aus NRW, Bund und EU: 

 -  Kultur macht stark 

 -  Sonder-Primus Digital 

 -  Preis der Wuppertaler Literatur Biennale 2018 

 -  WebDays: Förderpreis für Jugendprojekte zum Thema Daten- und  

    Verbraucherschutz 

 -  Deutscher Amateurtheaterpreis „amarena“ 

https://ibk-kubia.de/
https://ibk-kubia.de/
https://www.klicksafe.de/ueber-klicksafe/safer-internet-day/sid-2018/
http://www.ziviz.de/leitfaden-interkulturelle-oeffnung
https://eacea.ec.europa.eu/europa-fur-burgerinnen-und-burger/ergebnisse_de
https://www.bergischgladbach.de/ausschreibungen-kultur.aspx


 -  „Ausgezeichnete Orte im Land der Ideen 2018“ 

 -  artig Kunstpreis 2018 

 -  Förderung für deutsch-französische Projekte 

 -  „Eure Portion Ideenfutter“  

 -  Giesinger Kulturpreis 2018  

 -  MAULHELDEN Landes-Schülertheater-Treffen NRW  

 -  Allianz Kulturstiftung 

 -  ZUKUNFTSVISIONEN2018 Festival  

 -  DGPh-Bildungspreis 2018: Photographie in der kulturellen Bildung 

 -  MEDIENKUNSTPREIS „VKUNST“  

 -  InterCultour 2018 

 -  BundesUmweltWettbewerb (BUW) 

 -  CHILDREN Jugend hilft! 

 -  Skulpturenausstellung zu Pfingsten 2018 im Schlosspark Köln-Stammheim 

 -  AUFTAKT Festival 2018  

 -  On y va – auf geht's – let's go! 

 -  Alternativer Medienpreis 

 -  WDR-Kinderrechtepreis 

 -  Förderfonds des Deutschen Kinderhilfswerkes 

 -  Tanztreffen der Jugend 2018  

 -  Jugendtheaterfestival TheaTrend 2018 

 -  «ZukunftsGut» 
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